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Bischöfe haben neuen Missbrauchsbeauftragten: 
Das ungeliebte Amt bleibt in Trierer Hand

VON ROLF SEYDEWITZ

FULDA/TRIER Etwas zugespitzt könnte FULDA/TRIER Etwas zugespitzt könnte FULDA/TRIER
man sagen: Das nicht gerade vergnü-
gungssteuerpflichtige Amt des kirch-
lichen Missbrauchsbeauftragten 
bleibt in Trierer Hand. Der ehema-
lige Trierer Weihbischof und jetzige 
Bischof von Aachen, Helmut Dieser, 
ist Nachfolger des langjährigen Be-
auftragten Stephan Ackermann. Das 
gab der Trierer Bischof am Mittwoch-
mittag in Fulda bekannt. Ackermann 
(59) hatte bereits im Mai erklärt, das 
Amt des Missbrauchsbeauftragten 
auf der Bischofsvollversammlung in 
Fulda abzugeben. „Nach zwölf Jah-
ren ist das ein richtiger Schritt“, sagte 
Ackermann.

Der 60-jährige Helmut Dieser ist 
seit November 2016 Bischof von 
Aachen. Zuvor war er unter Stephan 
Ackermann seit 2011 Weihbischof 
in Trier. Sein Stellvertreter als Miss-
brauchsbeauftragter wird der Frei-
burger Bischof Stephan Burger (69). 
Neben dem personellen Wechsel gibt 
es in der Bischofskonferenz auch 
neue Strukturen zur Aufarbeitung 
von Missbrauch. Kernelement soll 
die Schaffung eines unabhängigen 
Expertenrates sein, dem neben ex-
ternen Fachleuten verschiedener 
Disziplinen und Professionen auch 
Vertreter des Betroffenenbeirats an-
gehören.

Mit Blick auf die Aufarbeitung des 
Missbrauchsskandals hatte der neue 
Missbrauchsbeauftragte Helmut Die-

ser in der Vergangenheit immer wie-
der die öffentliche Übernahme von 
Verantwortung gefordert. „Es kann 
nicht dabei bleiben, dass Verantwort-
liche sich flüchten in Hinweise auf ihr 
Nichtwissen oder auf damalige ande-
re Verhältnisse.“

Die Kirche müsse lernen, „dass das 
bischöfliche Amt nicht vor Fehlein-
schätzungen und vor irrtümlichem 
Handeln gefeit ist“. Dies zu beken-
nen, sei keine Schande. Mit Blick auf 
seine neue Aufgabe sagte der ehema-
lige Trierer Weihbischof: „Wir müssen 
das himmelschreiende Unrecht beim 
Namen nennen. Das ist nicht ein-
fach, und wir leiden entsetzlich.“

Er sagte aber auch, dass der Fokus 
nun nicht mehr nur „bei uns liegen“ 
dürfe, sondern auch andere Insti-
tutionen in den Blick genommen 

werden müssten. Laut einer erst am 
Dienstag veröffentlichten Studie wer-
den im Sport nur die wenigsten Fälle 
von sexueller Gewalt und Missbrauch 
von Kindern und Jugendlichen auf-von Kindern und Jugendlichen auf-von Kindern und Jugendlichen auf
gedeckt und aufgearbeitet. Stattdes-
sen erlebten Betroffene häufig, dass 
ihre Erfahrungen negiert, bagatel-
lisiert und verschleiert werden, wie 
aus der Untersuchung im Auftrag 
der Unabhängigen Kommission zur 
Aufarbeitung sexuellen Kindesmiss-
brauchs hervorgeht.

Der scheidende Missbrauchsbe-
auftragte Stephan Ackermann sag-
te in Fulda, dass andere die Arbeit 
der zurückliegenden zwölf Jahre 
beurteilen müssten. Es seien aber 
wichtige Schritte beim Thema Auf-wichtige Schritte beim Thema Auf-wichtige Schritte beim Thema Auf
arbeitung und Prävention gegan-
gen worden, etwa die sogenannte 

MHG-Studie, die Vereinbarung von 
Anerkennungszahlungen für die 
Opfer oder die Schaffung von Auf-Opfer oder die Schaffung von Auf-Opfer oder die Schaffung von Auf
arbeitungskommissionen in den 
einzelnen Bistümern. Ackermann 
bat um Entschuldigung, wenn sich 
Betroffene durch ihn zurückgesetzt 
oder verletzt gefühlt hätten. „Das 
tut mir von Herzen leid und dafür 
möchte ich um Verzeihung bitten“, 
so Ackermann. Abschließend sagte 
er, dass die Arbeit als Missbrauchs-
beauftragten ihn verändert habe – 
„auch mit Blick auf die Kirche und 
die innerkirchliche Unkultur des 
Wegschauens“.

Auf die Frage eines Journalisten an 
den scheidenden Missbrauchsbeauf-den scheidenden Missbrauchsbeauf-den scheidenden Missbrauchsbeauf
tragten, was er mit dem Wissen von 
heute denn anders machen würde, 
sagte Ackermann: Wenn er etwas 

gelernt habe, dann sei dies, eine sol-
che Aufgabe auf unabsehbare Zeit 
zuzusagen. Er plädiere deshalb für 
eine Amtszeitbegrenzung. Die gibt 
es nun auch: Die Amtszeit des Duos 
Dieser/Burger ist auf zunächst drei 
Jahre begrenzt.

Ein Sprecher der Trierer Opferver-
einigung Missbit bezeichnete den 
Abschiedsauftritt des Missbrauchs-
beauftragten als „Eingeständnis der 
eigenen Überforderung“. Stephan 
Ackermann habe die Dimension des 
Themas Missbrauch in der Kirche 
völlig unterschätzt.

Zu Ackermanns Nachfolger sagte 
Missbit-Sprecher Hermann Schell, 
Helmut Dieser habe klare Worte ge-
wählt. Ob er aber die Macht habe, auf 
seine Mitbrüder entsprechend einzu-
wirken, müsse sich erst noch zeigen.

Der kirchliche
Missbrauchsbeauftragte 
Stephan Ackermann gibt 
sein Amt nach zwölf 
Jahren auf. Jetzt steht fest, 
wer ihm folgt: ein alter 
Bekannter.

Ein Bild aus 
gemeinsamen 
Trierer Tagen: 
Bischof Stephan 
Ackermann 
(rechts) stellt 
im Februar 
2011 den neuen 
Weihbischof 
Helmut Dieser 
vor.
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Innenministerium 
hat Videos vor 
Ausschuss gesehen
MAINZ (seb) Das rheinland-pfälzi-
sche Innenministerium selbst hat 
entschieden, dass die Hubschrau-
bervideos aus der Flutnacht unter 
Verschluss gehalten werden. Das hat 
der Staatssekretär im Finanzminis-
terium und Beauftragte der Landes-
regierung für den Untersuchungs-
ausschuss, Stephan Weinberg, am 
Mittwoch in Mainz mitgeteilt. Die 
Prüfung auf Vertraulichkeit von Do-
kumenten – hier der Videos – werde 
immer in den entsprechenden Res-
sorts vorgenommen und nicht von 
ihm selbst. Weinberg folge dieser 
Einschätzung grundsätzlich. Er habe 
danach keine eigenständige Prüfung 
veranlasst, ob die Videos tatsächlich 
als vertraulich eingestuft werden 
müssten.

Die brisanten Hubschraubervi-
deos vom Flutabend im Ahrtal wa-
ren plötzlich am Freitag im Unter-
suchungsausschuss aufgetaucht. 
Sie haben das Innenministerium in 
Erklärungsnot gebracht und werfen 
noch immer einige Fragen auf. Ver-
gangene Woche sind sie zum ersten 
Mal den Mitgliedern des Ausschusses 
gezeigt worden – die Öffentlichkeit 
durfte sie nicht sehen.

Die Prüfung auf Vertraulichkeit 
innerhalb des Innenministeriums 
bedeutet im Umkehrschluss, dass 
man dort schon vor dem Ausschuss 
den Inhalt der Videos gekannt haben 
muss. Wer im Innenministerium in 
die Vorgänge involviert war und wer 
das Video schon vor der Sitzung ge-
sehen hat, ist bislang noch unklar. 
Innenminister Roger Lewentz (SPD) 
hat bisher behauptet, die Videos zum 
ersten Mal am Freitagabend gesehen 
zu haben.

Die Landesregierung will nun 
prüfen, ob die Videos in bearbeite-
ter Form auch der Öffentlichkeit ge-
zeigt werden können. Sollte das nicht 
klappen, kündigt die AfD an, vor das 
Verwaltungsgericht zu ziehen.
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